
Giving  a  presentation 

 Präsentieren heißt: 

 Informieren durch Sprechen + Zeigen + Erklären 

 Akustische Reize (Sprache, Musik)  

+ optische Reize/Visualisierung  

     (Poster, Bilder, Filmsequenzen, Realien) 

Grundlage = Struktur des Vortrages 

 Planen    Vorbereiten  Trainieren   Präsentieren 

Aufbau der Präsentation:  

A) Introduction/Overview (Überblick geben) 

Today I’d like to present you interesting facts about 

… / I’ve divided my presentation in the following 

parts: … / First I’ll speak about …- Next I’ll come 

to … - After that I’ll give you information about … - 

My next part will be … - Last I’ll come to … 

 

B) Presenting the parts (Vortragen der Teile) 

 Verbinden der Teile mit ‚Linking phrases‘! 

(Now I’ll come to …/ I want to continue with … now./ Let’s 

come to … now./ … is also a very interesting side of ...  



C) Finishing the presentation (Abschluss) 

 Announcing the end of your talk 

(Now I’ve finished my presentation about …/ Thank you 

for your attention./ If there are some questions I’ll try 

to answer them.) 

Beachte: 

1. Sprechen allein ist nicht präsentieren! Aber 

Poster, Bilder, Realien, Filmausschnitte oder 

Karten sind keine stummen Begleiter deiner 

Präsentation! Du musst sie in deinen Vortrag 

einbeziehen. (Zeigen, Erklären) 

2. Aufgabenblätter oder herumgereichte Bilder 

für die Zuhörer können hilfreich sein, aber 

auch für Unruhe sorgen. 

3. Das Funktionieren eingesetzter Technik liegt 

allein in deiner Verantwortung und sollte vor 

Ort geprobt werden. 

4. Deine Inhalte bestimmen, was auf dem Poster 

zu sehen ist! Zum Präsentieren brauchst du 

keine Texte auf dem Poster. 

5. Nur ein echter Stichwortzettel ist erlaubt! 

 Keine Sätze oder Textteile! 

 Nur Einzelwörter oder Wortgruppen! 


